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Jugendreferent Manuel Härer im Interview

Ein Nachmittag voller Schätze mit den Lighthouse Kids

Remchinger vereint: UpDate, Credo, T-Day
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Den Advent mitten in die 
Herzen lassen 

Liebe Leserinnen und Leser,

alle Jahre wieder ist es soweit: Meine Zeit ist ge-
kommen! Ich will mitten unter euch sein in der 
Gemeinde. Für euch da sein, damit ihr die Tage 
und Wochen bis Weihnachten umso bewusster 
erleben, genießen und auch nutzen könnt. Aber 
manchmal habe ich das Gefühl, die Leute kennen 
mich gar nicht so richtig. Und das, obwohl ich doch 
schon so alt bin. Seit über 2000 Jahren erinnere ich 
die Menschen an das Kommen Jesu Christi – und 
meine damit nicht nur die Geburt im Stall in jener 
Nacht von Bethlehem, sondern auch Jesu Wieder-
kunft. 

Damals bei den Hirten auf dem Feld war das für 
mich irgendwie noch einfacher als heute. Viele Leu-
te suchen mich im Großstadtgedränge zwischen 
den Kaufhausregalen, manche haben sogar Angst, 
dass sie mich in diesem Jahr wegen der Energiekri-
se gar nicht finden. Dass ich nicht hell genug strah-
le an den Lichterketten und Leuchtsternen. Dabei 
ist es doch ganz einfach, mich ins Haus zu lassen: 
Ihr müsst mir nur ein klein wenig Raum geben. Und 
Zeit. Zeit, die wir zum Beispiel bei einem gemütli-
chen Abend im Wohnzimmer verbringen können. 
Bei einer Adventsandacht oder dem Entdecken der 
Weihnachtsgeschichte. Oder mit Freunden bei ei-
nem Spaziergang über den Wilferdinger Advents-
kalender. Es muss nicht alles perfekt sein – lehnt 
euch einfach zurück und lasst euch überraschen. 
Ich wünsche euch eine besinnliche Vorweihnachts-
zeit und ein frohes Fest!      

Eure Adventszeit

Im Anschluss an die Worship-Night gibt es noch  Wraps (auch vegetarisch, 

vegan und glutenfrei), Punsch & Glühwein. Wir freuen uns auf Euch!

Bereiche der Mitarbeit
beim

CREDO-Gottesdienst
LINK

Hier kannst du vorbeischauen und sehen in welchen 
Bereichen Du Dich am CREDO aktiv beteiligen kannst.

Wir freuen uns sehr wenn du dich bei uns meldest.

CREDO

CREDO ist ein gemeinsames Projekt von

GOTTESDIENST

26. Dezember 2022 | 10.30 Uhr
Gemeindezentrum Wilferdingen

Kutscherweg 13

mit Kindergottesdienst, Mini-Kigo 
und Video-Übertragung

Herzlich Willkommen!
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Wie immer beschäftigen uns viele Themen. 
Manche sind nach außen sehr präsent, 
andere werden nicht so wahrgenommen, 
benötigen aber viel Kraft und Zeit. Un-
übersehbar ist, dass Manuel Härer seinen 
Dienst als Jugendreferent begonnen hat. 
Auch Hannes Zilly ist mit einem kleinen 
Deputat bei uns im Kindergottesdienst 
mit dabei. Dafür sind wir sehr dankbar. 
Alle Gruppen und Kreise laufen und immer 
wieder gibt es Highlights: Konfifreizeit, 
Schokoladenzeit spezial, Alphakurs, Trans-
formers Day, Credo-Gottesdienst, Kinder-
musical, Familiennachmittag Konfetti usw.

Jubiläum Tankstellenarbeit
Am 9. Oktober durften wir das 20. Jubilä-
um der Tankstellenarbeit feiern. Viele wa-
ren dabei an diesem Nachmittag. 20 Jahre 
sind eine lange Zeit, in der von dieser Ar-
beit viel Segen ausgehen konnte. Gestartet 
ist sie einmal als Gemeinschaftsprojekt der 
Kirchengemeinde mit CVJM, LGV und EC. 
Der EC ist schon länger nicht mehr dabei. 
Leider wird sich nun auch die Liebenzeller 
Gemeinschaft aus dieser Arbeit zurückzie-
hen. Wer Freude daran hat, mit Kindern 
(oder auch Erwachsenen) zu arbeiten, die 

oft nicht die optimalen Voraussetzungen in 
unserer Gesellschaft haben, darf sich gerne 
an Andrea Simolka-Walter wenden. Wir 
suchen dringend Mitarbeitende in diesem 
Bereich.

Kindergärten
Hier wird hinter den Kulissen an der Um-
stellung der Verwaltung gearbeitet. Die Su-
che nach Erzieherinnen und Erzieher bleibt 
auf nicht absehbare Zeit ein Dauerthema, 
da es in unserem Land nicht genügend 
Fachpersonal für die Anzahl der zu betreu-
enden Kinder gibt. 

Umgestaltung der Kirche
Seit Ende September hat sich die Optik 
unseres Kirchenraumes noch einmal ver-
ändert. Wir haben jetzt eine einheitliche 
Gestaltung mit Stühlen und einigen kleinen 
Bänken, die aus dem Holz der alten Bän-
ke gestaltet wurden. Einige Stühle haben 
Armlehnen, die das Aufstehen erleich-
tern sollen. In den ersten Wochen wurden 
bereits einige Sitzordnungen getestet. 
Dreierblöcke, Hochzeit mit Mittelgang, 
Taufgottesdienst mit Fünferblöcken (Co-
ronaschutzvariante), großzügige Bestuh-

lung und engere Bestuhlung. Wir sind jetzt 
sehr flexibel.  Aber es wird sich sicher eine 
Standardvariante einspielen. Der Abschied 
von Gewohntem und Geschätztem fällt 
auch an dieser Stelle schwer. Wir bitten um 
Verständnis und hoffen, dass wir uns auch 
weiterhin gemeinsam unter dem Kreuz 
versammeln werden.

Credo-Gottesdienst (Junge Kirche ba-
discher Enzkreis)
Nachdem der Name für unseren gemeinsa-
men modernen Remchinger Gottesdienst 
feststand, haben wir am 23. Oktober den 
ersten gemeinsamen Gottesdienst gefei-
ert. Über 50 Mitarbeiter haben an irgend-
einer Stelle mitgeholfen. Die Resonanz war 
beeindruckend und macht uns dankbar. 
420 Menschen (inkl. Kindern) waren an 
diesem Sonntag vor Ort dabei. Es herrsch-
te Aufbruchstimmung. Jetzt haben wir eine 
Idee davon, wie sich das anfühlen könn-
te, auch wenn dieser Gottesdienst keine 
Blaupause ist für das, was noch kommt.  
Jetzt müssen Fragen bedacht werden, die 
nicht einfach zu beantworten sind. Da-
mit beschäftigt sich das Leitungsteam des 
Credo-Gottesdienstes und der Kirchenge-
meinderat intensiv. In jedem Dorf sehen die 
Fragen etwas anders aus. Wir Wilferdinger 
müssen uns fragen, welchen Preis wir be-
reit sind zu bezahlen, damit ein weiterer 
„verlässlicher Ort für Gemeinschaft, in der 
Menschen Heimat finden und im Glauben 
wachsen können“ entsteht. Es ist nicht 
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so, dass wir auf der grünen Wiese anfan-
gen, sondern wir haben viele gewachse-
ne Strukturen, die sehr wertvoll sind. Die 
ganzen Entwicklungen müssen wir auch im 
Zusammenhang mit dem Strategieprozess 
der Landeskirche sehen, bei dem sowohl 
Immobilien als auch Stellen in Zukunft 
nicht mehr vom Oberkirchenrat finanziert 
werden. Das wird in irgendeiner Form auch 
Remchingen betreffen. Natürlich können 
wir mit spendenfinanzierten Projekten 
dem einiges entgegenstellen. Damit haben 
wir bereits jahrelange Erfahrung. In man-
chem liegt vielleicht auch eine Chance.

Renovierung Kirchenelektrik
Das ist eine Baustelle, die wir dringend an-
gehen müssen, sobald der Oberkirchenrat 
wieder grünes Licht gibt, dass solche Pro-
jekte durchgeführt werden dürfen. 

Diakoniestation
Als einer der Träger der Diakoniestation 
Remchingen sind wir sehr dankbar für die 
Arbeit, die hier geleistet wird. Für das neu-
este „Großprojekt“, die Wohngemeinschaft 
in der Albstraße, durften wir den ersten 
Spatenstich feiern. Es ist beeindruckend, 
wie Gott diese Arbeit segnet. Lasst uns für 
diese Arbeit besonders beten, die gerade 
in dieser Zeit so wichtig ist wie 
lange nicht.

Pfarrer Friedemann Zitt

Tankstellenfest in der Nöttinger Straße.

Bericht aus dem Kirchengemeinderat

Erster Credo-Gottesdienst der Remchinger 
Kirchengemeinden und CVJMs
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Start unseres Jugendreferenten
Vor einem Jahr war im „mittendrin„ zu le-
sen, dass unsere Suche nach einem neuen 
Jugendreferenten erfolgreich war – da-
mals durften wir noch keinen Namen nen-
nen. Doch mittlerweile hat Manuel Härer 
seinen Dienst bei uns im CVJM Wilfer-
dingen begonnen. Im September konnten 
wir ihn im Gottesdienst auf dem Plätzle in 
sein Amt einführen und für seine Aufga-
be segnen. Doch schon im August hat er 
die Möglichkeit genutzt, Jugendmitarbei-
ter und Jugendliche bereits auf der Som-
merfreizeit kennenzulernen. Bei einem 
Kennenlernabend auf dem CVJM Plätzle 
zusammen mit den Jungschar- und Jugend-
mitarbeitern konnte man sich auch besser 
kennenlernen und einen schönen Abend 
bei gutem Essen und in Gemeinschaft ver-
bringen. Nun verschafft sich Manuel einen 
Überblick über Gruppen und Kreise, knüpft 
Beziehungen zu Mitarbeitern und Jugend-
lichen und bringt sich an verschiedenen 
Stellen ein, zum Beispiel im Konfirmanden-
unterricht, im „sowieso“ oder auch bei der 
nächsten Mitarbeiterschulung upDate, die 
im November in Singen stattfand.

Plätzlefest und Jubiläum
Das Plätzlefest konnte in diesem Jahr wie 

auch unsere Sommerfreizeiten wieder 
normal und ohne Einschränkungen statt-
finden. Darüber waren wir sehr froh und 
haben wieder einen schönen letzten Som-
merferientag zusammen erlebt. Auch Neu-
es konnten wir dieses Mal beim Plätzlefest 
ausprobieren, wie zum Beispiel die Bezah-
lung mit den Wertmarken oder das breite-
re Essensangebot. Vielen Dank euch allen, 
die ihr euch wieder habt einladen lassen 
und euch auch auf Neues eingelassen habt. 
Und vor allem vielen herzlichen Dank allen 
Helfern, die diesen Tag erst möglich ge-
macht haben! Im nächsten Jahr wird es ein 
besonderes Jubiläums-Plätzlefest sein, da 
wir als CVJM Wilferdingen unser 125-jäh-
riges Bestehen feiern werden. Ansonsten 
laufen momentan Überlegungen zu einer 
Jubiläums-Aktion im Sommer und wir wer-
den das Jubiläum über das Jahr verteilt an 
unterschiedlichen Stellen immer wieder 
einplanen und erleben. Auch im „mitten-
drin“ wird dazu etwas zu sehen und zu le-
sen sein! (Siehe S. 28ff.)

Vorstandsklausur
Die Gestaltung des Jubiläums im nächs-
ten Jahr hat uns auch auf unserer Vor-
standsklausur beschäftigt, die im Oktober 
stattgefunden hat. Zu Beginn haben wir uns 

vor allem darüber ausgetauscht, wie es uns 
im Moment persönlich und in unserer Mit-
arbeit im Vorstand bzw. CVJM geht. Dabei 
wurde deutlich, dass wir zwar nicht allein 
in unseren „Booten“ unterwegs sind, dass 
es aber genug Wellen gibt, die unsere Boo-
te immer wieder ins Wanken bringen, wie 
zum Beispiel die Erfahrung, dass manches 
dann doch immer wieder an den gleichen 
Personen hängen bleibt, oder die immer 
wiederkehrende Suche nach Mitarbeitern. 
Wie gut, dass Gott uns keine ruhige Fahrt 
verspricht, aber die sichere Ankunft in sei-
nem Hafen! Auch über Rettungsringe und 
sichere Häfen haben wir uns Gedanken 
gemacht: Wo gibt es diese im CVJM Wilfer-
dingen? Was tut uns gut und woran wollen 
wir festhalten? Der Austausch mit anderen 
und die Gemeinschaft miteinander stan-
den dabei ganz oben. Das erleben wir an 
unterschiedlichen Stellen im CVJM Wilfer-
dingen immer wieder, manches ist uns aber 
auch neu wichtig geworden. Auf jeden Fall 
wollen wir im kommenden Jahr dem Mit-
arbeiterkreis wieder mehr Gewicht geben. 
Er soll möglichst monatlich stattfinden und 
drei dieser Mitarbeiterkreise werden vor 
allem inhaltlich gefüllt werden und damit 
Basislager sein. An den anderen Abenden 
wollen wir wieder mehr zentral planen und 
organisieren anstatt zusätzliche Bespre-
chungen einzuberufen. Deshalb wurden 
die Mitarbeiterkreise in der Jahresplanung 
rechtzeitig vor die jeweils anstehenden Ver-

Neues aus dem Vorstand

anstaltungen gelegt. Die Jahresplanung hat 
uns einen Großteil des Wochenendes ge-
kostet, weil viele unterschiedliche Termine 
berücksichtigt werden müssen, was manch-
mal gar nicht so einfach ist! Zum Beispiel die 
Mitarbeiterschulung upDate für ganz Rem-
chingen, Mitarbeiterkreise, Freizeiten, Sit-
zungen und besondere Veranstaltungen. Im 
November und dann auch im nächsten Jahr 
soll es außerdem ein Angebot für Familien 
geben, nachdem wir während der Corona-
zeit so gute Erfahrungen mit einem Angebot 
an Stationen während der Adventszeit und 
der Nikolausaktion gemacht haben. „Kon-
fetti – der bunte Nachmittag für dich und 
deine Familie“ wird im nächsten Jahr an drei 
bis vier Terminen stattfinden. Ein weiterer 
Themenschwerpunkt am Wochenende war 
dann noch die Veränderung und Aktualisie-
rung unserer Satzung, die wir nun komplett 
durchgesprochen haben, sowie auch die 
Suche nach einem Jahresthema für das Ju-
biläumsjahr, das uns sicher noch weiter be-
schäftigen wird. 

Wir wünschen uns auf jeden Fall, dass un-
sere Arbeit weiterhin Auswirkungen auf 
Remchingen hat und es auch im neuen Jahr 
möglich ist, dass viele Menschen Jesus ken-
nenlernen, dessen Geburt wir 
an Weihnachten feiern. Euch 
allen eine gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit!

Lisa Schäfer

Einführung von Manuel beim PlätzlefestVorstandsklausur im Oktober 2022



8

Allen Firmen ein großes DANKE!
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Salut Südfrankreich 

gen, bevor wir mit den Kajaks unter dem Pont 
du Gard hindurchpaddelten. Ein anderer 
Ausflug führte uns in die Stadt Nîmes, über 
deren römische Vergangenheit wir mehr 
während Marcel Schneiders Follow-the-Fox-
Tour lernten. Andere Programmpunkte, die 
in Erinnerung geblieben sind, waren der Kin-
dergeburtstag, den wir mit Hannes feierten; 
das Geländespiel, in dem wir uns mit Würfeln 
bekriegten; die morgendlichen Bibelarbeiten 
mit Schauspielerei und Tiefgang; der Casi-
no-Abend mit den leckeren alkoholfreien 
Cocktails; die zum Nachdenken anregenden 
Abendabschlüsse mit Musik; der Film, den 
wir projiziert an eine Zeltwand unter dem 
Sternenhimmel geschaut haben; der letzte 
Abend mit der Möglichkeit, sich intensiver 
mit seinem Glauben auseinanderzusetzen 
und seine Gedanken in einem Brief an sich 
selbst festzuhalten. Mit Händen und Füßen 
sowie Google Translate schlugen wir uns 
durch eine französische Sommerwoche vol-
ler Insider und neuen Erfahrungen. Auch wer 
monatelang von einer Anmeldung überzeugt 
werden musste, hat es am Ende – laut eigener 
Aussage - nicht bereut.

Julie Höll

Jugendsommerfreizeit 2022

Als wir samstagmorgens an den mittelalter-
lichen Festungsmauern von Aigues-Mortes 
vorbeifuhren, durch die Busfenster Flamin-
gos beobachteten, uns mit unseren Koffern 
über sandigen Campingplatz-Boden kämpf-
ten und schließlich vor unseren Zelten stan-
den, erschien die verregnete Abfahrt am 
Gemeindehaus gute 12 Stunden zuvor wie 
ein surrealer Traum. Le Grau-du-Roi hinge-
gen hieß uns mit sonnigem Mittelmeerklima 
willkommen. Willkommen, beziehungswei-
se „Bienvenue“, das war unser Motto für die 
sieben Tage Südfrankreich. Zu fünfunddrei-
ßigst haben wir eine Woche mit spannenden 
Aktivitäten, neuen Bekanntschaften und 
inspirierenden Andachten gefüllt. Unser 
Campingplatz hatte einiges zu bieten – von 
einem Rutschenpark samt Pool und echt 
französischen Bademeistern zu einem eige-
nen Strandzugang, dessen Tor wir innerhalb 
von fünf Minuten erreichten. In unserer 
freien Zeit gehörte Schwimmen ebenso wie 
Skull King Spielen, Lesen am Kanal oder auf 
unserer eigenen Sofakonstruktion und dem 
Verscheuchen von Schnaken zu den Lieb-
lingsbeschäftigungen. Um sie zu bekämpfen, 
versuchten wir alles: helle Kleidung, Räucher-
stäbchen, Insektenschutzspray, elektrischer 
Insektenvernichtungsschläger. Trotz all dem 
kam keiner um Dutzende von Souvenir-Sti-
chen herum. Umso glücklicher machte uns 
die angenehme Abkühlung beim Felsensprin-
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Mutschel-
bacher Str. 32
75196 Remchingen
Tel. 0 72 32 / 7 82 22
www.leonhardt-zimmerei.de 

Pforzheimer Straße 30 
75196 Remchingen-Wilf. 
Wilfried     0152 1974066 
Friedhelm 0176 63475855

 Frische Eier 
 Nudeln 

 Kartoffeln 
 Hausmacher 

Wurst 
 Kirscheierlikör  

 Saisonale Produkte

24-Stunden-Verkaufsautomat

Langensteinbach
Weinbrennerstr. 3
07202/942240

Birkenfeld
Hauptstr. 79 
07231/1666288www.buchhandlung-lettera.de

Inh. W. Melder, Hauptstr. 58 (B 10)
Tel. 0 72 32/7 10 70, Fax 37 27 64
apomelder@web.de
Offen: Mo-Fr  8-12.30 Uhr, 
14.30-18.30 Uhr, Sa  8-12.30 Uhr

Facebook: Optik EberleFolge uns:

Voller Dankbarkeit schauen wir auf den 
ersten gemeinsamen Remchinger Cre-
do-Gottesdienst der drei Kirchengemein-
den und CVJMs Ende Oktober zurück. 
Über 400 Menschen aus Remchingen und 
der Umgebung feierten gemeinsam Got-
tesdienst und Kindergottesdienst und füll-
ten die Kirche, das Gemeindehaus und den 
Vorplatz mit Leben. Viele Mitarbeitende 
aus allen Ortsteilen haben sich mit ihren 
Gaben an den unterschiedlichsten Stellen 
eingebracht und so diesen Sonntagvormit-
tag zu einem besonderen Ort gemacht, an 
dem Gottes Gegenwart zu spüren war. 

Der Gottesdienst war geprägt von einer 
lockeren und freien Atmosphäre, Lobpreis 
mit einer Band und einer ansprechenden 
Predigt. Doch nicht nur der Gottesdienst 
war begeisternd, sondern auch die Be-
gegnungsmöglichkeit vor und nach dem 
Gottesdienst bei einer Tasse Kaffee und 
Hefezopf. Hier wurde Gastfreundschaft 
gelebt, Menschen konnten sich begegnen 
und die Zeit verflog geradezu bei vielen gu-

Der Remchinger Gottesdienst CREDO ist gestartet

Gemeinsames Gottesdienst-Projekt

ten Gesprächen. Wir freuen uns, dass nun 
ein Startschuss für diesen Gottesdienst ge-
fallen ist und wir sehen konnten, dass viele 
Menschen in und um Remchingen gerne ei-
nen solchen Gottesdienst besuchen möch-
ten. Der nächste CREDO-Gottesdienst 
findet am 26. Dezember in der Christuskir-
che und dem Gemeindehaus statt, für alle 
die gerne wieder kommen oder sich diesen 
Gottesdienst zum ersten Mal anschauen 
wollen. Und auch für das kommende Jahr 
laufen bereits die Planungen weiterer Got-
tesdienste. 

Wir freuen uns überdich, wenn du diesen 
Gottesdienst besuchst, ihn im Gebet be-
gleitest oder dich in der Gestaltung mit dei-
ner Mitarbeit einbringen möchtest. Melde 
dich dazu gerne beim Leitungsteam über 
jkbe@gmx.net oder bei einem der Kirchen-
gemeinderäte oder CVJMs. 

Nina Oeder 
Leitungsteam CREDO
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Der Schatz

Lighthouse Kids in Aktion

Was für ein geniales, erlebnisreiches, wun-
derschönes Ereignis! Am Samstag, den 
29.10.2022, war es endlich soweit. Die Light- 
house Kids hatten ihren lange geplanten, gut 
geprobten und heiß ersehnten Auftritt ihres 
ersten Musicals. „Der Schatz“ heißt das Mu-
sical, welches die Kinder mit ganz viel Ein-
satz und Power und viel schauspielerischem 
Talent der vollen Kirche dargeboten haben. 

Nach einem fantastischen Einzug der Kinder 
und tosendem Applaus ging es auch schon 
los. In den unterschiedlichen Liedern und 
mit Solopassagen einzelner Kinder wurde 
uns die Geschichte von Ephraim und seinem 
Schatz erzählt. Durch die kreative Kulisse 
konnten wir Besucher ganz in die damali-
ge Zeit eintauchen. Dank der großartigen 
kreativen und humorvollen Ideen unserer 
Chorleiterinnen konnten im Vorhinein, in 
Zusammenarbeit mit dem Video-Team, Vi-
deopassagen vom Theaterstück gedreht 
und beim Auftritt in der Kirche eingespielt 
werden. Das war für alle eine wunderschö-
ne Überraschung, die auch für so manchen 
Lacher sorgte.  Es war so schön zu sehen, 
welche Freude die Kinder am Singen und 
Spielen hatten und wie sehr ihnen das Mu-
sical nahe und ins Herz ging. Die Kinder ha-
ben uns Besucher durch ihre Stimmen mit 
hineingenommen, was wirklich wichtig ist 
im Leben, nämlich Jesus unser Herz zu ge-

ben und ihn als unseren größten Schatz zu 
sehen. Bei all den Unruhen in der heutigen 
Zeit ist das gar nicht so einfach, aber umso 
wichtiger, dem Schatz Jesus zu folgen und 
ihm die Ehre zu geben. Nach einer letzten 
Zugabe, dem Schlusslied „Der Schatz“, zo-
gen die Kinder voller Freude und Erleichte-
rung aus der Kirche aus. Im Foyer des Ge-
meindehauses gab es für alle Besucher noch 
eine leckere Wurst im Weck und Getränke. 

Jetzt haben sich die Kinder und ihre zwei 
Chorleiterinnen eine Pause verdient. Mit-
te November starten sie wieder erholt und 
voller Freude neu durch. Das nächste große 
Event ist in Planung und die Kinder freuen 
sich schon darauf. Vielleicht hast du jetzt 
auch Lust bekommen, einmal bei den Light- 
house Kids vorbeizuschauen. Die Kids 
treffen sich immer donnerstags von 15.00-
15.45 Uhr im ev. Gemeindehaus in Wilfer-
dingen. Wir möchten uns herzlich bei Su- 
sanne Schrader und Rachel Volk bedanken 
für ihren Einsatz und ihre Liebe zu unseren 
Kindern. Sie haben durch ihre ansteckende 
Art die Kinder mitgenommen 
und für das Singen im Chor be-
geistert. 

Anja Engel

Stabwechsel beim Posauenchor
 
Einen Stabwechsel gab es beim Wilferdin-
ger CVJM-Posaunenchor: Nach 19 Jah-
ren als Dirigent und Chorleiter wechselt 
Hans-Martin Walch wieder in die Reihen 
der Bläser, während der 23-jährige Juli-
an Daub die Chorleitung übernimmt. „Mit 

deinem Engagement hast du hörbare Spu-
ren hinterlassen“, dankte der CVJM-Vor-
sitzende Christoph Gassner beim Plätzle-
fest Hans-Martin Walch für seinen treuen 
Dienst und wünschte Julian Daub Gottes 
Segen für das neue Amt!

 Am 18. September durften wir im Rahmen 
des Gottesdienstes treue Sängerinnen und 
Sänger des Kirchenchores für insgesamt 
unvorstellbare 385 Jahre aktive Mitglied-
schaft ehren.

Veronika Morlock 25 Jahre, Gertrud Chud-
zik 40 Jahre, Monika Foemer 50 Jahre, Re-
nate Clappier und Günter Pailer 65 Jahre, 
Edith und Theo Pailer 70 Jahre.

Ehrungen für langjähriges Engagement im Kirchenchor
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Nach fast drei Monaten in Wilferdingen hat 
das „mittendrin“ unseren neuen CVJM-Ju-
gendreferenten Manuel Härer gefragt, wie 
sein Start verlief, wo er den weiteren Weg 
unseres CVJM und der Kirchengemeinde 
sieht und was er und seine Frau Helen gerne 
in der Freizeit machen.

Lieber Manuel, im September durften wir 
dich als neuen Jugendreferenten begrü-
ßen – wie war dein Start in Wilferdingen?
Ich bin voll Null auf Hundert in Wilferdingen 
ankommen: Es ging direkt los mit der Som-
merfreizeit, dem Plätzlefest und einer Ken-
nenlernphase, bei der ich viele Jugendliche, 
junge Mitarbeiter aber auch Erwachsene 
treffen durfte. Das alles war mega intensiv – 
aber genauso wichtig und wertvoll.

Du bist ein waschechter Wilferdinger, hast 
vor 10 Jahren hier dein Abi gemacht, bist 
dann für ein Freiwilligenjahr in die Schweiz 
und fürs Studium der Religions- und Ge-
meindepädagogik sowie der Sozialen Ar-
beit nach Ludwigsburg gezogen. Danach 
hast du als Diakon im Karlsruher Raum 
gearbeitet – genauso wie deine Frau Helen, 
die ursprünglich aus Pfinztal kommt und 
die du schon während der Schulzeit kann-
test. Wie war es für euch, zurück in die Hei-
mat zu kommen? 
Die Wilferdinger sind ja schon so ein biss-
chen ein „eigenes Völkle“. Man liebt seinen 
Ort und vermisst viel, wenn man weg ist – 
natürlich auch die Familie und Freunde. So 
manches hat sich verändert und auch wir 
sind mit neuem Blick zurückgekommen. Die 
Mischung, einerseits schon viele und vieles 
zu kennen und anderseits mit dem Blick von 

Von Null auf Hundert 
in Wilferdingen gestartet

Manuel Härer im Interview

außen zu kommen und auch mal Dinge an-
ders zu machen, hat mich ermutigt, mich zu 
bewerben. Auch für Helen ist es ein Neustart: 
Sie arbeitet jetzt für das Projekt „Y-Church“ 
(Junge Kirchen) beim CVJM Baden.

Wofür bist du gerade besonders dankbar?
Für tolle, intensive Gespräche gerade mit 
der Gruppe der jungen Erwachsenen, mit 
denen es sich schon anfühlt, als würde ich 
sie ewig kennen und die echt Lust haben, 
Neues anzugehen. Aber auch für die Offen-
heit, viele tolle Gespräche und Einladungen 
der ganzen Gemeinde. Die Wohnungssuche 
war anstrengend, aber wir haben jetzt eine 
schöne neue Bleibe.

Und wo gibt es aktuell noch Herausforde-
rungen? 
Am liebsten würde ich von Anfang an gerne 
überall präsent sein und mitmachen – aber 
aus Zeitgründen geht natürlich nicht alles 
auf einmal. Es ist schön, dass es dafür viel 
Verständnis und keine zu großen Erwartun-
gen gibt.

Was hat dich motiviert, jetzt noch stärker mit 
und für die jungen Menschen zu arbeiten?
Als Diakon hatte ich die ganze Gemeinde im 
Blick – die Arbeit mit den Jüngeren hat mir 
aber am meisten Spaß gemacht. Das ist so 
ein spannendes Alter, in dem man erste Ver-
antwortung übernehmen und sich befähi-
gen lassen kann, aber auch erste Krisen er-
lebt, erwachsen werden muss und vielleicht 

nicht immer den richtigen Ansprechpartner 
hat. Corona hat vieles nicht einfacher ge-
macht. Umso mehr freue ich mich, da zu sein 
und nicht nur für die Gruppen, sondern auch 
jeden Einzelnen ein offenes Ohr zu haben 
und Ansprechpartner zu sein.

Wie sieht dein typischer Arbeitstag aus – 
wenn es ihn überhaupt gibt?  
Während die Vormittage oft für Organisa-
tion und Vorbereitungen da sind, geht es 
oft nachmittags und an den Abenden rich-
tig los mit Besprechungen, Jugendgruppen 
oder Konfirmandenunterricht. Daneben ist 
mir die Seelsorge für andere ein wichtiges 
Anliegen und der konzeptionelle Blick aufs 
„große Ganze“ unserer Jugendarbeit. Die 
Zeit, die wir als Paar abends nicht haben, 
verbringen wir gerne in der Mittagspause 
mit einem Spaziergang mit dem Hund und 
können dabei viel Kraft schöpfen.

Du durftest viele Gemeinden erleben. Wo-
mit macht Wilferdingen einen Unterschied?
Das ist eine spannende Frage. Einerseits 
gibt es hier genauso Probleme und Heraus-
forderungen wie anderswo, beispielsweise 
bei der Suche nach Ehrenamtlichen. Ande-
rerseits fällt mir jetzt noch mehr als früher 
auf, wie modern wir schon unterwegs sind 
– angefangen mit dem Kirchengebäude an 
sich (gebaut in den Siebzigerjahren!), aber 
auch inhaltlich. Ich habe den Eindruck, man 
kommt voran, auch weil man manche Dinge 
einfach möglich macht und zielorientiert 
denkt.

Und wo siehst du hier in den kommenden 
Jahren noch offene Baustellen?
Wir haben einen tollen „Grundstamm“ an 
Gemeindegliedern und CVJMern, die wirk-
lich eng verbunden sind, auch in den jungen 
Gruppen, das ist ein sehr wertvoller Schatz. 

Trotzdem könnten wir noch einladender 
werden und müssen es schaffen, die Brücke 
zu schlagen – zum Beispiel vom Kigo oder 
den Jungscharen in die weiterführenden 
Gruppen. Außerdem brauchen wir noch 
mehr ehrenamtliche Mitarbeiter.

Wenn du eine Jugendfreizeit planen wür-
dest – wo würde sie hinführen?
Helen und ich wirken schon lange bei der 
„Snow and Fun“-Freizeit vom CVJM Baden 
mit und ich denke schon lange darüber nach, 
die Mischung aus Sport und Glaube auf eine 
Sommerfreizeit zu übertragen – beispiels-
weise zum Surfen nach Frankreich oder 
Spanien.

Wie verbringt ihr gerne eure Freizeit?
Wir sind gerne mit dem Hund im Wald un-
terwegs, da kann man auch viel nachden-
ken. Wir fahren Rad und Mountainbike und 
verbringen gerne ganz viel Zeit mit Men-
schen – in welcher Art auch immer.

In wenigen Wochen ist Weihnachten – 
welchen Wunsch hättest du für unsere 
Gemeinde?
Dass man sich einfach wohlfühlen darf, so 
wie man ist. Und dass sich neue Leute einla-
den lassen, denn nur so können wir gemein-
sam Beziehungen zu Gott knüpfen und uns 
weiterentwickeln.

Vielen Dank für das Interview 
und eine gesegnete Zeit in Wil-
ferdingen!
Das Interview führte Julian Zachmann
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Auf der Suche...

Transformers Day 2022

Auf der Suche waren zu Anfang des Jahres 
zunächst einmal die T-Day Verantwortli-
chen der Remchinger CVJMs: Nach Ideen, 
nach Antworten, nach Mitarbeitern, etc. 
Das gemeinsame Ziel stand aber klar vor 
Augen: Es sollte dieses Jahr der Transfor-
mers Day für die Kinder endlich wieder in 
Präsenz stattfinden dürfen. Gottes Wort, 
Lachen, gemeinsames Singen und Spiele, 
Süßigkeiten und bunte Workshops sollten 
wieder das Wilferdinger Gemeindehaus 
zum Beben bringen. Aus Ideen wurden 
klare Vorstellungen und der Abend sollte 
unter dem Motto „Auf der Suche nach...“ 
stehen. Es wurden viele Helfer gesucht und 
auch diese haben sich finden lassen. Es ist 
rückblickend einfach wunderbar zu sehen, 
wie kraftvoll es ist, wenn Christen sich ver-
einen und sich gegenseitig zur Seite ste-
hen und die Möglichkeiten der jeweiligen  
CVJMs genutzt werden können. Eine herr-
liche Chance sich auch besser kennen und 
schätzen zu lernen.

Nun rückte der Abend näher. Es waren über 
220 Anmeldungen. Die Erst- und Zweit-
klässler begannen ihren T-Day um 15 Uhr 
und erfuhren dort zunächst von der Liebe 
Gottes und wie er jedem von uns nachgeht, 
jeden sieht und sucht. Dann kamen die 3. 
bis 7. Klässler dazu und jedes Kind konnte 
nun den gewählten Workshop besuchen. 
Es wurde gebastelt, gewerkelt, gerannt, 
gespielt, das Essen für die gesamte Meute 

zubereitet, gekickert, getanzt, fotografiert 
und gehämmert. Außerdem gab es einen 
Ninja Parcours. Es war ein fröhliches, bun-
tes Treiben. Am Ende gab es noch Einblicke 
in die jeweiligen Workshops. Die beiden 
Moderatoren haben mit viel Herz und 
Energie durchs Programm geführt. Nach-
dem dann die 1. und 2. Klässler verabschie-
det waren, gab es auch für die älteren Kin-
der eine gemeinsame Zeit über das Suchen  
und Finden, über die Liebe Gottes und wie 
das ganz praktisch mit dem Glauben ausse-
hen kann. Die Casino-Süßigkeiten-Spiele 
rundeten den Abend dann ab und gegen 
21.15 Uhr wurden  auch die älteren Kinder 
verabschiedet. Es wurde schlagartig stiller 
im Gemeindehaus. Viele helfende Hände 
trugen dann dazu bei, dass wieder alle Din-
ge ihren Platz fanden.

Ja, vielleicht war es anstrengend, und ja, 
vermutlich viel zu laut, und ja, es kostet 
sehr viel Kraft und ne ganze Menge helfen-
de Hände, aber ich würde sagen, dass sich 
die Mühe allemal lohnt um Gottes Liebe 
unter die Remchinger Kinder 
zu streuen. Vielen Dank an die 
gesamte Crew! Halleluja! 

Daniela Glavas

Im Oktober war das letzte Basislager für 
dieses Jahr zum Thema Finanzen und wie 
wir damit in unserem Alltag umgehen. Zu 
Gast waren Nadine Laukemann, Rainer Zil-
ly und Stefan Reindl, die aus ihrem Alltag, 
ihren eigenen Erfahrungen und Erlebnis-
sen erzählt haben und uns so mit ins The-
ma reingenommen und zum Nachdenken 
angeregt haben. Doch von vorne. Bei ei-
nem Essen von Familie Burger kamen wir 
ins Gespräch und es war Raum für offenen 
Austausch. Es folgte ein umfangreiches 
Interview mit Fragen von Lisa Schäfer. Teil 
des Gespräches war der jeweilige Umgang 
mit dem Taschengeld der Kinder. Egal ob 
die Kinder nun schon erwachsen sind oder 
noch kommen, um nach dem Taschengeld 
zu fragen, sind sich alle drei Interviewpart-
ner einig:  Es ist es wichtig, dass die Kinder 
ein Verständnis für Geld bekommen. Wie 
sie damit umgehen, was es für einen Wert 
hat und dass Dinge auch manchmal mehr 
kosten, als man denkt. Doch nicht zu sehr 
aufs Geld schauen und gar knausrig zu sein 
ist den Interviewpartnern auch wichtig. 
Spendenprojekte, besonders der Gemein-
de, zu unterstützen, um so hier vor Ort 
an Gottes Reich zu bauen, ist genauso ein 
Anliegen wie zum Beispiel die Patenschaft 
eines Kindes in Afrika, Förderung von Mis-
sionaren in anderen Ländern oder die Un-
terstützung großer Hilfswerke wie „Brot 
für die Welt“. 

Viertes Basislager 2022

Die Sache mit dem Geld

Auch persönliche Fragen wurden gestellt. 
Nadine, gelernte Bankerin, teilte mit, dass 
sie durch ihren Beruf eine andere Sicht auf 
Geld und die Art, wie andere mit Geld um-
gehen, bekommen hat. Auch Stefan (Ban-
ker) hat im Beruf mit überdurchschnittlich 
hohen Summen Geld zu tun. Er erlebt, auch 
im beruflichen Umfeld, dass sowohl Chris-
ten als auch Nichtchristen wirklich noch 
daran interessiert sind, großzügig gemein-
nützige Projekte zu unterstützen. Beein-
druckend sind natürlich die ganz persönli-
chen Geschichten, wenn z.B. erzählt wird, 
dass man in seinem Briefkasten auf einmal 
Geld findet. 

Das völlige Vertrauen auf Gott bedeutet 
eben auch,  manches Mal knapp bei Kasse 
zu sein und dann zu erleben, wie Gott uns 
auf außergewöhnliche Weise durch Geld- 
und Sachgeschenke trotzdem versorgt. 
Die Botschaft des vollen Vertrauens auf 
Gott war Rainer hier besonders am Her-
zen gelegen und kam bei den Zuhörenden 
unterschiedlichsten Alters an. Bei abschlie-
ßenden Gesprächsgruppen in kleiner Run-
de bezüglich des Interviews oder einzelner 
passender Bibelstellen kamen wir nochmal 
gut ins Gespräch, konnten uns unsere ei-
genen Gedanken machen und etwas zum 
praktischen Umsetzen mit nach Hause 
nehmen. 

Hannes Zilly



Tipps aus der Bücherei 
für lange Winterabende

Ein verzehrendes Geheimnis
spannender Roman von Francine Rivers

Das große Landlust-Vorlesebuch
von Kirsten Boie

Sag mal, gibt es Engel wirklich?
Kinderbuch von Wendy Maartens

Online stöbern: 
 https://www.eopac.net/buecherei-eki-wilferdingen 

Öffnungszeiten: Do, 18-19 Uhr im GZ (Kutscherweg 13)

Bitte einen Mund-Nasen-Schutz mitbringen. Während der Schulferien  geschlossen. 
Team: Beate Baumann, Beatrix Ketzer, Susanne u. Alvaro Fernandes, Tel. 37 08 36
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 Der CVJM feiertFreud und Leid

Herzlichen Glückwunsch und 
Gottes Segen!

Jamila Dalia Gorenflo *5. Oktober 2022
Eltern: Johannes und Jasmin Gorenflo 
(geb. Thiel)

7. bis 11 März in Wilferdingen

Aus Gründen des Datenschutzes veröffentlichen wir keine perso-
nenbezogenen Daten an dieser Stelle im Internet. Danke für Ihr 
Verständnis.

Noch eine gute Nachricht f�r alle, die einen Zugang zum Internet haben: Unsere gesamte Medienliste ist online. Unter: https://www.eopac.net/buecherei-eki-wilferdingen k�nnt Ihr ab sofort virtuell in unserer Gemeindeb�cherei st�bern. Wir Ihr �ber diesen Zugang Medien bestellen k�nnt, verraten wir Euch sehr bald. Bis dahin bleibt beh�tet, gesegnet und gespannt; herzliche Gr��e vonFrederick B�cherwurm und seinem Team
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CK = Christuskirche | PL = CVJM-Plätzle | GZ = Gemeindezentrum (Kutscherweg 13)  | KH = Kulturhalle 

01.03.

05.03.

07.03.

06.03.

07.03.

08.03.

12.03.

18.03.

19.03. 

24.03.

26.03.

CVJM-Vorstand

Gottesdienst

Seniorentreff Atem-

pause

Truestory Mitarbeiter-

abend

Truestory Jugendwoche

Schokoladenzeit

Gottesdienst 

Konfi-Gottesdienst I

Konfi-Gottesdienst II

CVJM-Jahreshaupt-

versammlung

Gottesdienst

Konfetti

19.30

CK, 10.00

GZ, 14.30

bis 11.03.

GZ, 20.00

CK, 10.00

CK

CK 10.00

GZ, 19.30

CK, 10.00

15.00

März

01.01.

06.01.

07.01.

08.01.

10.01.

14.01.

15.01.

17.01.

18,01.

22.01.

25.01.

29.01.

Gottesdienst

Gottesdienst

Christbaum- und 

Papiersammlung

Gottesdienst

Schokoladenzeit

Allianz-Gebetswoche

Truestory 

Mitarbeitertag

Allianz-Gottesdienst

Kirchengemeinderat

CVJM-Vorstand

Gottesdienst

Konfi-Elternabend

Gottesdienst

CK, 18.00

10.00

9.00

10.00

GZ, 20.00

bis 12.01.

GZ, 9.00

CK, 10.00

GZ, 19.30

19.30

CK, 10.00

GZ

CK, 10.00

Januar

01.02.

04.02.

05.02. 

07.02.

08.02.

12.02.

14.02.

15.02.

19.02.

26.02.

Mitarbeiterkreis

UpDate Mitarbeiter- 

schulung

Bezirks-Gottesdienst

Seniorentreff Atem-

pause

Schokoladenzeit

Gottesdienst 

Konfi-Präsentation

Kirchengemeinderat

CVJM-Vorstand

Gottesdienst

Gottesdienst

GZ, 19.30

Nöttingen 

9.00

KH, 10.00

GZ, 14.30

GZ, 20.00

CK, 10.00

GZ, 19.30

19.30

CK, 10.00

CK, 10.00

Februar

Aktuelles
Aktuelle Informationen und 
kurzfristige Änderungen werden 
im Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Remchingen sowie auf unseren 
Websites und Social Media Kanä-
len veröffentlicht.

www.eki-wilferdingen.de
www.cvjm-wilferdingen.de
         cvjm_wilferdingen

01.12.

04.12.

08.12.

10.12.

11.12.

18.12.

21.12.

24.12.

25.12.

26.12.

31.12.

Beginn 11. Advents-

kalender 

2. Advent, Gospel- 

Gottesdienst

Abendmahl

Seniorenadvent

Schokoladenzeit

Adventgottesdienst 

mit den Kindergärten 

Kirch-u.Gartenstraße             

Adventgottesdienst 

mit Kindergarten 

Arche Kunterbunt

4. Advent, Gottes-

dienst

Mitarbeiterkreis

Familiengottesdienst

Christmette  

Gottesdienst  

Credo-Gottesdienst 

Christmas Worship

Silvesterblasen 

Jahresabschluss-

gottesdienst

Diakonie,18.00

CK, 10.00

CK, 14.00

GK, 14.30

20.00

CK, 17.00

CK, 10.00

CK, 10.00

19.30

CK, 16.00

CK, 22.00

CK, 10.00

CK, 10.30

CK, 18.00

Wette, 17.00

CK, 18,00

die Mitarbeiterschulung
 für ganz Remchingen

04. Februar 2023
Gemeindehaus Nöttingen, ab 9 Uhr

Plätzle-Café
Das Plätzle-Café befindet sich in 
der Winterpause. Wer sich schon 
auf die neue Café-Saison freut 
und einen  Sonntag  in 2023 über-
nehmen möchte, darf sich gerne 
bei Lisa Schäfer melden.

Tel.: 364 0678

Putzen im Gemeindehaus
Wer hätte Freude daran mitzuhel-
fen, dass unser Gemeindehaus in 
einem sauberen Zustand bleibt? 
Nähere Informationen gibt es bei

 Elisabeth Schäfer, Tel. 73344

Gottesdienst in der Christuskirche

sonntags 10 Uhr

• live in der Kirche
• auf dem Kirchhof, an der frischen Luft
• als Livestream von Zuhause

Mini-Kigo
für Kinder ab etwa 2 Jahren – zeitgleich 
zum Gottesdienst

Sibylle Schaller, Tel. 73 56 77

Kindergottesdienst „Leuchtturm“ 
für Kinder im Schul alter,
ab 9.40 Uhr im Gemeindehaus.

Kontakt: Maren  Haug,  
Tel. 07236 40 71 926

 Streams  und aktuelle Infos unter:
 www.eki-wilferdingen.de 

GOTTESDIENSTE
Bitte beachten:

Duch die Banken-Fusion zur 
Volksbank pur haben manche der 
Spendenkonten von Kirchenge-
meinde und CVJM nun eine neue 
IBAN erhalten. Die neuen Num-
mern findet ihr auf Seite 38.
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Oben 

Schokoladenzeit spezial am 8. Oktober 2022

Mitte links

Pastor Dr. Tandin Wangyal aus Bhutan zu Gast in 
Wilferdingen

Mitte rechts

Bubble Soccer - das etwas andere Sportevent des 
CVJM Wilferdingen bei den Remchinger Ferienspielen

Unten 

Seniorentreff Atempause im September 2022

Am 8. Oktober 2022 fand die Schokoladen-
zeit spezial „BELIEVE AND SHINE: Schön-
heit ohne Aber!“ statt. Das Team hatte Un-
glaubliches auf die Beine gestellt. Cocktail-, 
Donut-/Bagel-, Getränke- und Kaffeebar 
ließen keine Wünsche offen. Alles war bis 
ins Detail liebevoll und wunderschön deko-
riert. Über 60 glückliche Frauen begrüßten 
einander und plauschten bis zum offiziellen 
Beginn. Melanie Walch und Lisa Schäfer 
eröffneten den Tag für uns und gaben an-
schließend das Wort an Leila Waidelich und 
Cathrin Merkle weiter. In einem kurzweili-
gen, sprühenden Impulsreferat wurden vie-
le Denkanstöße gegeben. Wusstet ihr, dass 
sich 50% der Frauen nicht wohlfühlen, wenn 
sie ein Kompliment bekommen? Wie kann 
das sein? Weil jede von ihnen wunde Punkte 
hat, geprägt ist (Darf ich mich schön fühlen?), 
sich vergleicht und überall ein Schein/Sein 
Filter darüber liegt. Daraus resultiert oft-
mals ein „Kopfkino in Dauerschleife“, ob man 
selbst gut genug ist. 

Zeit für einen Perspektivwechsel! Die Refe-
rentinnen zeigten uns auf, dass Gott immer 
für uns ist! Er stellt keine Bedingungen! BE-
LIEVE AND SHINE: Übe dich im positiven 
Denken. Gott liebt unsere Einzigartigkeit 
und hat sich bei jeder von uns viel Mühe ge-
geben. Nur wir allein können die Meinung 
über uns selbst ändern. Mittlerweile war dies 
wohl jeder Frau im Saal deutlich geworden. 
Gott liebt uns, wir sind wunderbar und wert-
voll. Aber wie kriegen wir das Gehörte in un-

Schokoladenzeit spezial 2022

Schönheit ohne Aber!

ser Herz? Die Lösung: Schließe Frieden mit 
deiner Vergangenheit (dem wunden Punkt); 
Achte auf deine Worte (Sie haben Macht!); 
Achte auf positive Sprache; Höre auf zu 
vergleichen; Sei dankbar; Tue es täglich! 

Nach diesem wertvollen Referat und ge-
meinsamem Singen mit Susanne Schrader 
wartete ein leckeres Mittagessen vor der 
Tür. LOTOP’S Foodtruck Chameleon ser-
vierte uns Bowls mit Avocado, Feta oder 
Süsskartoffeln. Bei gemütlichem Geplauder 
wurde drinnen und draußen gespeist. An-
schließend gab es Platten voller Schokola-
denträume und frischem Obst sowie Waf-
feln. Ein wahres Schlaraffenland.

Um 14.00 Uhr starteten die Workshops: 
Macarons (Kathrin Dennig), Basic Make-up 
(Leila, Cathrin und Steffi), unserer Stimme 
Glanz verleihen (Susanne Schrader), Lebe 
resilient (Julika Schickle) und Jazz-Dance 
(Miriam Schneider). Dazwischen konnten 
Kerzen gefärbt (Martina Bretthauer), Hand-
lettering auf Steinen (Jessica Schlittenhardt) 
und Handcreme ohne Gedöns (Jasminka 
Heck) hergestellt werden. Zudem gab es in 
der Kirche Stationen zu Psalm 139 und im 
UG wartete ein Spiegelweg mit Botschaften, 
ganz im Sinne von BELIEVE AND SHINE. Es 
war ein wunderbarer, liebevoll bis ins Detail 
geplanter Tag. DANKE an das Schokoladen-
zeit-Team, Leila und Cathrin, alle Workshop- 
leiterinnen und alle, die dazu 
beigetragen haben, dass uns 
dieser Tag zum Scheinen ge-
bracht hat.

Annegret Junginger



1. Ich spiele gerne:

a) Bass  b) Gitarre                c) Klavier

2. Wenn Sport, dann:

a) Bodenturnen                  b) Volleyball              c) Fußball

3.  Meine (ehemaligen) Haustiere:

a) Meerschweinchen        b) Fische              c) Hund

4. Damit verbringe ich gerade viel Zeit:

a) Kindergottesdienst        b) Lehramtsstudium               c) FSJ

5. Meine Lieblingsmusik:

a) Lobpreis        b)Schlager                c) Rap

6. Das schmeckt mir sehr gut:

a) Aubergine        b) Pilze                c) Kuchen

7. Das mag ich gar nicht:

a) Verspätete Bahnen        b) Sonntags  früh                 c) Lügen

           aufstehen

8. Auf diesen Schulen war ich:

a) Peter-Härtling -Grundschule       

b) Carl-Dittler-Realschule            

c) Gymnasium Remchingen
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Hannes - Altbekannter neuer
Hallo, ich bin Hannes. Viele von 
euch kennen mich schon eine 
Weile. Ab jetzt darf ich nahezu 
jede Woche im Kigo mit dabei 
sein und mit vielen tollen Mitar-
beitern für euch einen genialen 
Kigo gestalten. Ich freue mich auf 
die Zeit. Jetzt dürft ihr mal rät-
seln, wie gut ihr mich kennt.

Wir freuen uns, wenn wir dich ganz 
bald wiedersehen –im Kigo Leuchtturm 
bist du herzlich willkomen – mach’s gut! 

Gott beschütze dich! 

Mit lieben Grüßen, 
Hannes und 
das Kigo-Leuchtturm-Team

Das ultimative Hannes-Rätsel!
Achtung: 2 richtige und eine falsche Aussage! Kreuze die falsche an!
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Natürlich bekommst du, wenn du mich 

schon gut kennst, auch einen kleinen Preis 

im Kigo. Dazu musst du mir nur das Rätsel 

ausgefüllt in den Kigo mitbringen, oder in 

den Kigo Leuchtturm Briefkasten vor dem 

Gemeindehaus bis 18.12. 2022 einwerfen.

Dein Name:__________________________

Kontakt: Hannes Zilly
Mail: hannes@kreativ-agentur-zilly.deHandy: 015750457518

Wusstest du das?
Es gibt in Deutschland rund 
200 Leuchttürme. Der ältes-
te ist schon seit 1885 in Betrieb 
und steht in der Deutschen Bucht 

nordöstlich von Wangerooge.

Kontakt: Hannes Zilly
Mail: hannes@kreativ-agentur-zilly.de
Handy: 015750457518

Versuche, dem Weisen den Pfad zur
 Krippe zu zeigen. Findest du den 

kürzesten Weg?
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Offen: 
 
Mo, Di  
& Do  
geschlossen 
 
Mi & Fr 
9-18h  
 
Sa  9-16 h

Obsthof 1   76327 Pfinztal-Söllingen Tel. 07240 4617   www.obstbauwenz.de 
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Allen Firmen ein großes DANKE!

Erdarbeiten 
Natursteinmauern 
Abbrucharbeiten 
Wegebau 
Verfüllung 
Planierarbeiten 
Schüttgüter –  
Sand, Kies, 
Schotter 

Bunsenstr. 10, 75210 Keltern, Tel. 07236 9827334 
Mobil 0151 18208100, info@baggerbetrieb-schickle.de

Hauptstraße 36
75196 Remchingen-Wilferdingen
Telefon:    0 72 32 / 7 90 62
E-Mail:      info@schollost.de
Internet: www.schollost.de

» Maß-Schuhe
» Einlagen nach Maß
» Podologische Behandlung / 

 med Fußpflege

» Diabetesversorgung
» Kompressions-Versorgung
» Elektronische Fußdruckmessung
» Bandagen

Im Hölderle 12

Tel. 07232/79142
www.elektro-walch.de

75196 Remchingen

info@elektro-walch.de

Telefonanlagen 

Alarmtechnik
Intelligente Gebäudetechnik

Netzwerktechnik
Klimatechnik

Raiffeisenstr. 20, 75196 Remchingen-Wilferdingen 
Tel. 0 72 32 36 80-0, www.walch-fensterbau.de

Fenster-, Tür- und Fassadenlösungen

Hallo liebe Gemeinde, liebe Wilferdinger, 

ich freu mich immer, hier im  „mittendrin“ ein 
paar Updates von mir schreiben zu dürfen. 
Wir hatten im Sommer eine tolle Hochzeit 
und wir denken immer noch sehr gerne zu-
rück an den schönen Gottesdienst, der für 
uns etwas ganz Besonderes war. Vielen Dank 
hier nochmal an alle Helfer und alle, die ihre 
Häuser geöffnet haben, um Gäste aufzuneh-
men. Uns persönlich geht es gut und auch 
Jakob läuft schon fleißig und macht uns viel 
Freude.

Doch was gibt’s aus unserer Gemeindear-
beit zu berichten? Jedes Jahr im Juli und 
August treffen wir uns in den Häusern oder 
der Natur. Dieses Jahr waren wir für den Juli 
zuständig, da wir ja im August nicht in Kam-
nik waren. Wir feierten auf unserer Terrasse 
Gottesdienst und im Anschluss haben wir ge-
grillt oder saßen noch zusammen in familiä-
rer Atmosphäre. Im August war dann jemand 
anderes zuständig, wobei auch viele aus 
der Gemeinde in Deutschland bei unserer 
Hochzeit waren. Diese familiäre Atmosphäre 
möchten wir bewusst auch in das Kulturhaus 
hineinbringen, dort wo unsere Gottesdienste 
stattfinden. Denn als Gemeinde sind wir auch 
Familie und möchten dies nach innen und au-
ßen sichtbar leben. So dekoriert und gestal-
tet nun jeden Sonntag ein anderes Team den 
Gottesdienstraum. Wir sind gespannt, wel-
che Ideen dann auch auf Dauer umsetzbar 
sind. Aber noch wichtiger ist, dass wir in der 
Liebe zueinander wachsen und der Umgang 
untereinander das ist, was uns von anderen 
unterscheidet.

Grüße aus Kamnik

Neues von Nasti

„Die brüderliche Liebe untereinander 
sei herzlich. Einer komme dem andern 
mit Ehrerbietung zuvor.“ 

Römer 12,10

Seit Oktober haben wir wieder regelmäßig 
Kidsklub. Es war für mich ein kleines Wunder, 
denn nachdem unsere albanischen Kinder 
nicht mehr kommen dürfen - ich hoffe auch 
hier, dass sich das wieder ändert -, wusste ich 
nicht, wieviele Kinder überhaupt kommen 
werden. Nach einer kleinen Einladeaktion 
auf dem Spielplatz kamen 6 neue Kinder, 
alle aus Bosnien. Es war auch eine Mutter 
dabei und sie ist sehr offen, mehr von Jesus 
zu erfahren. Im Dezember möchten wir in 
der Nähe der Weihnachtsstände einige Male 
Kinderprogramm im Freien anbieten und zu-
sätzlich die Eltern mit einbinden. Hier sind 
wir gerade noch im Prozess und im Gebet. 
Bitte betet für Weisheit und eine gelingende 
Weihnachtsaktion. Am 18.Dezember laden 
wir wieder zu unserem Weihnachtsgottes-
dienst ein, das erste Mal nach langer Pause. 

Wir wünschen euch ganz gesegnete Weih-
nachten, ein Weihnachten voller Hoffnung, 
Freude und Ruhe. Lasst euch von Jesu Liebe 
füllen. 
In Jesus verbunden,

eure Nasti & Damjan

Email: nasti_h@gmx.de  | Telefon: +386 68188882   Adresse: Muzejska Pot 2, 1241 Kamnik, Slowenien
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Eine Reim-Reise durch 125 Jahre CVJM Wilferdingen, Etappe 1

Die Anfangszeit

Der CVJM Wilferdingen stammt aus der
Hahnschen Gemeinschaft heraus,
wurd‘ gegründet auf der langen grünen Bank in Erich Schäfers Haus.

Das war im Jahre 1898, also vor 125 Jahren,
in dieser Zeit sind schon manche Lebenszüge abgefahren.

Im Jahre 1903 nahm Pfarrer Herrmann
das Heft des Vereins in seine Hand.

Von Anfang an wurden abgehalten Bibelstunden,
in diesen wurde die Bibel gelesen und auch gesungen.

Schon bald wurde das Gebet für wichtig empfunden,
so traf man sich jeden Samstag zur Gebetsstunde.

Auch schon von Anfang an
sammelte man junge Leute in einer Pfadfindergruppe sodann.

In ihrer Einheitstracht
machte diese Arbeit den jungen Menschen großen Spaß.

Immer wenn ein neuer Pfarrer kam,
hat er die Leitung übernommen als Vorstand.

Ich will nur einige mit Namen nennen:
Pfarrer Herrmann, Trost, Schnepel,
vielleicht werden sie die Älteren noch vom Erzählen her kennen.

In den 20er und 30er Jahren reisten die Leute vom Wilferdinger Jünglingsverein allesamt,
denn viele Ausflüge standen auf dem Vereinsprogramm.

Hier wurde gesungen sehr viel,
auch kam nicht zu kurz das gemeinschaftsfördernde Spiel.

Ob in der Pfalz, auf dem Feldberg oder im Zeppelin Museum in Friedrichshafen,
es waren immer auf der Hut auch unsere Fotografen.

Die Gebrüder Walch werden sie genannt,
es waren vier insgesamt.

Ich finde, dieser Dienst war richtig,
und er war für mich nun für diesen Rückblick ungeheuer wichtig.

Diese Ausflüge wurden bis in den Krieg durchgehalten,
es war ein gelungener Ausgleich für die Jungen und für die Alten.

In den 20er Jahren wurde gebaut ein achteckiges Haus, 
es stand im Eschele auf Emils Wiesenland.

                         1933 - 1945

In den 30er Jahren wurde Wilhelm Engel sen. Vorstand,
fast 30 Jahre prägte den Verein seine Hand.

Der CVJM bestand auch durch das Dritte Reich,
wo viele geführt wurden durch sehr viel Leid.

Jede Woche zur Bibelstunde wurde zu einem echten Halt,
das galt für Jung und auch für Alt.

Wie ich auch noch gehört hab,
lehnte Wilhelm Engel die Bitten, in die Partei zu gehen, strikt ab.

Ich denke, einen Verein durch solch eine schwere Zeit zu führen ist sehr schwer,
aber Gott füllte Wilhelm Engel immer mehr und mehr.

Gott hat bei vielem, was in dieser Zeit wurde gemacht,
wahre Feuer entfacht.

So bestand
der CVJM durch dieses Satansreich
geführt durch Gottes Hand.

1945, kurz nach dem Kriegsleid,
wurden weiter Bibelstunden abgehalten in der neugewonnenen Freiheit.

Die Neukonfirmierten, aus dem Krieg zurück, kamen ohne Rast und Ruh
wieder zum CVJM Wilferdingen dazu.

Einige kamen nicht wieder zurück,
sie starben irgendwo in diesem so schrecklichen Krieg.

1905 - Erster Posaunenchor mit 

CVJM Mitgliedern

1913 - Wilferdinger Jungmännerverein

1937 - Mitglieder des CVJM Wilferdingen

Wilhelm Engel

1940 - Erstes „Plätzle“ im Hinterberg

1928 - Hartes Nachtlager 

in der Holohütte

1930 - Jungenschaft im Eschele

1938 - Laien-

spielgruppe

1925  im Ranntal
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                           1946 - 1966

Das Kommen zu den CVJM-Treffen war in dieser Zeit,
hört Ihr Leute,
beschwerlicher als heute.

Die Fahrt zu den Treffen, die weiter fort waren,
unternahm man im Kasten- oder Lastenwagen
hier musste man das oft arge Gehoppel ertragen.

Aber das nahm man auf sich sehr gern,
um dort Austausch zu haben
mit Christen aus nah und fern.

Zu den Treffen, die auf Bezirksebene waren,
kam man mit dem Fahrrad gefahren,
oder auch mit dem Pferdewagen.

Im Jahr 1947/48 erschütterte die Cordier Krise*unseren Verein,
er nahm einige in den Bann seiner neuen Lehre mit hinein.

Manche wanderten sogar mit ihm aus,
sie fanden in Südamerika ein neues Zuhaus.

*Endzeitsekte, ausgehend von dem Pforzheimer CVJM-Sekretär Wilhelm Cordier

2023 wird unser CVJM Wilferdingen stolze 125 Jahre alt! Das 
wollen wir auch im „mittendrin“ feiern. In den nächsten Ausga-
ben werden wir entlang von Martin Engels Gedicht und Fotos 
aus dem CVJM-Archiv unsere Geschichte Revue passieren 
lassen. Außerdem wird es im kommenden Jahr verschiedene 
Aktionen zum Jubiläum und im Herbst eine Sonderbeilage des 
„mittendrins“ geben. Seid gespannt!

i

1950 - Mädchenkreis auf dem Plätzle im Hinterberg

1953 - Kaffeeabend

1958 auf dem „neuen“ Plätzle

(Gebetsanliegen)
Wir danken

•	  für die Menschen, die sich und ihre Gaben einsetzen und dadurch wöchentliche 
Gruppenstunden und Veranstaltungen wie Plätzlefest, T-Day oder Freizeiten erst 
möglich machen .

•	 für das Remchinger Miteinander über die Gemeindegrenzen hinweg bei upDate, 
T-Day und Credo .

•	 für die Umsetzung neuer Ideen wie das Familienangebot Konfetti oder die Män-
ner BBQ Abende.

•	  für neue Unterstützung durch unseren Jugendreferenten Manuel Härer und 
dafür, dass er mit seiner Frau Helen inzwischen eine Wohnung gefunden hat .

•	 für	alle	räumlichen	und	finanziellen	Möglichkeiten,	die	uns	zur	Verfügung	stehen,	
und dafür, dass wir diese in aller Freiheit nutzen können um Menschen mit Jesus 
bekannt zu machen.

Wir bitten

•	 dass wir uns in turbulenten Zeiten nicht ängstlich mit uns selbst beschäftigen, 
sondern fragen, wo wir mit den uns gegebenen Möglichkeiten gefragt sind und 
für andere da sein können.

•	 dass	die	Kinder	und	Jugendlichen	und	auch	gerade	die	Konfis	unsere	Gruppen	
und Kreise als Heimat erleben können, wo sie tragfähige Beziehungen knüp-
fen, ihre Gaben entfalten und Glaubensschritte gehen können. 

•	 dass	sich	Menschen	bereit	finden	mit	ihrer	Mitarbeit	die	Idee	des	Credo-Got-
tesdienstes mit Leben zu füllen und sich die Remchinger Gemeinden gemein-
sam auf diese Entwicklung einlassen können. 

•	 für alle geplanten Aktivitäten im Blick auf 125 Jahre CVJM Wilferdingen, dass 
wir gemeinsam Ideen umsetzen können, dass Menschen sich einladen lassen 
und wir als Gemeinschaft im Ort sichtbar werden. 

•	 für eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit, die bei allen Aktivitäten und 
aller Unruhe doch Raum für persönliche Jesus-Begegnungen bietet.

Zusammengestellt vom CVJM Vorstand



32 33

Liebe Freunde und Freundinnen in Wilferdin-
gen,

an dieser Stelle soll wieder Gelegenheit sein, 
um über Neuigkeiten aus Görlitz zu berich-
ten. Und während ich hier sitze, habe ich 
noch das Thema vom kommenden „NuKlar“ 
im Hinterkopf. Sicherlich kennen einige 
von euch unser Stadtmagazin. Das Thema 
unserer Winterausgabe wird „verändern“ 
sein. Zugegeben, in den letzten Wochen 
und Monaten hat sich auch in Görlitz eini-
ges verändert. Wenn ich zurückschaue, bin 
ich zuerst dankbar für einen Sommer ohne 
Einschränkungen. Unsere Freizeiten und 
Treffen konnten so wie immer stattfinden. 
Terminplanungen hatten wieder Bestand. 
Manche Überlegungen waren erlaubt, ob 
denn alles so wie bisher weitergehen soll, so 
wie früher bleiben muss oder ob vielleicht 
jetzt, nachdem die Lage wieder stabil wurde, 
auch Veränderungen an der Reihe sind. So 
wird unser Jugendgottesdienst „Kickstarter“ 
ab 2023 vielleicht in neuem Gewand zu erle-
ben sein. Auf jeden Fall möchten wir unseren 
„Kickstarter“ auf eine breitere Basis stellen 
und mit Gemeinden zusammenarbeiten, die 
bisher nur als Besucher vertreten waren. In 
Kürze wird dazu ein Workshop stattfinden, 
an dem sich hoffentlich viele Jugendliche be-
teiligen. Die Ergebnisse fließen dann direkt in 
unsere Planungen ein. 

Auch bei unserer Jugendnacht gibt es Ver-
änderungen. In den letzten Jahren vor 2019 
war die Jugendnacht nach Trebendorf um-
gezogen. Etwas weiter weg von Görlitz, aber 
vom Gelände her absolut schick. In diesem 

Zeit für Veränderungen

Neues aus Görlitz

Jahr kommt die Jugendnacht wieder zurück 
nach Rothenburg, dort wo vor vielen Jahren 
alles begann. Außerdem konnten wir auch 
unsere offenen Stellen beim esta e.V. und im 
Lebenshof neu besetzen. Aber es gab auch 
Rückschläge, sodass wir weiter gespannt 
sein dürfen auf das, was personaltechnisch 
passiert. Jedenfalls freuen wir uns über den 
kräftigen Teamzuwachs der letzten Wochen. 
An diesen Beispielen wird deutlich, dass 
Veränderungen zu unserem Tagesgeschäft 
gehören. Wenn wir aktiv mitgestalten, ver-
ändern können und dadurch hoffentlich ein 
Mehrwert entsteht, kann das sogar richtig 
Spaß machen. 

Aber es gibt noch eine andere Seite der 
Veränderungen. Veränderungen, denen wir 
scheinbar hilflos ausgeliefert sind, wo uns 
keiner fragt, ob wir damit einverstanden sind. 
Ich denke da mehr an so globale Sachen wie 
Krieg, Umweltzerstörung, Inflation… Wie 
gehen wir damit um? Was hat das für Aus-
wirkungen auf unser tägliches Miteinander? 
Was können wir da schon verändern? In ers-
ter Linie geht es darum, uns nicht entmutigen 
zu lassen. Wir dürfen wissen, dass unsere 
Zukunft in Gottes Händen liegt, dass Gott 
unveränderlich zu uns steht:

„Alle gute Gabe und alle vollkommene 
Gabe kommt von oben herab, von dem 
Vater des Lichts, bei dem keine Verände-
rung ist noch Wechsel von Licht und Fins-
ternis.“

Jakobus 1,17

Micha Seifert

 im „Lebenshoflädele“ in der Schwarzwaldstraße 38 in Wilferdingen bei
Jürgen Kaltenbach, nach Terminvereinbarung per Mail, Juer.Ka@web.de 
oder per Handy, 0163-3674176,  oder nach 18.00 Uhr auf gut Glück klingeln. 

Experimente mit Farben

Neues vom Kindergarten Kirchstraße

Bei uns im Kindergarten Kirchstraße ar-
beiten wir am häufigsten mit Bunt- und 
Wachsstiften, Wasser- oder Plakatfarben. 
In unterschiedlichen Experimenten haben 
wir in den letzten Wochen weitere Farben 
genutzt, besondere „Bilder“ daraus entste-
hen lassen, beobachtet, wie Farben sich 
vermischen und neue Farben entstehen 
oder wie Farben mit anderen Flüssigkeiten 
wie Wasser, Öl usw. reagieren.

Beim Experiment „Wachsender Regenbo-
gen“ wurden Filzstifte genutzt, die über ein 
Stück Küchenkrepp gewandert sind und 
einen tollen Regenbogen entstehen ließen.
Ein paar Tropfen Tinte auf einem Zucker-
würfel, welcher in einen Teller mit Wasser 
gelegt wurde, hinterließ spannende „Wege“ 
und Muster.

Das Experiment „Schwimmt Öl auf oder un-
ter Wasser?“ könnte ohne Farbe auskom-
men. Jedoch um die „Trennlinie“ zwischen 
beiden noch besser sehen zu können, half 
in unserem Fall grüne Lebensmittelfarbe.

Die Begeisterung bei all den tollen Expe-
rimenten mit Farbe nutzten wir, um die 
diesjährigen Laternen mit Aquatinte und 
Pipetten zu gestalten. Auf dem besonderen 
Papier mischen sich die Farben sehr schön 
miteinander und neue Farbtöne entstehen. 
Herrlich, so bunt wie der Herbst.

Das Team des Kindergartens Kirchstraße

Neue Keramik vom Lebenshof Ludwigsdorf (Görlitz)
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Spatenstich für zwei neue Wohngemeinschaften 

Neues von der Diakoniestation

Vor kurzem machte die Remchinger Diako-
niestation den symbolischen Spatenstich 
für zwei neue Wohngemeinschaften an der 
Wilferdinger Albstraße. Dort sollen zwei 
WGs entstehen eine für acht ältere, unter-
stützungsbedürftige und eien für vier be-
hinderte Menschen, die trotz eigenen Kü-
chen und Gemeinschaftsräumen in einem 
Haus zusammenleben und dabei Möglich-
keiten der Begegnung haben sollen – eine 
Kombination, die es bisher im ganzen Enz-
kreis noch nicht gibt. 

Neben vielfältigen Partizipationsmöglich-
keiten sollen die Bewohner eine 24-Stun-
den-Betreuung erhalten. „Wir wagen Neu-
es und werden mit dieser Arbeit kein Geld 
verdienen. Aber wir stellen uns dieser He-
rausforderung, weil wir die Menschen in 
Remchingen im Blick haben“, verdeutlichte 
der Vorsitzende Karl-Heinz Stengel. Schon 
lange habe die Diakonie die Vision gehabt, 
in allen drei großen Ortsteilen eine betreu-
te Wohngemeinschaft zu schaffen, sie dann 
aber bei allen anderen Herausforderun-
gen nach dem Betrieb der Nöttinger De-
menz-WG nicht weiter forciert. Als jedoch 
Familie Enghofer ihr bisheriges Wohnhaus 
mit großem Garten mitten in Wilferdingen 
zum Kauf anbot und am Tag der Entschei-
dung das Land Baden-Württemberg einen 
Förderaufruf unter dem Thema „Gemein-
sam unterstützt und versorgt leben“ star-

Es gibt sie wieder -

leckere Orangen! 

Zugunsten der Jugendarbeit

Bei Tanja & Patrick Erb / Simon Dennig, 
Lukas-Moser-Weg 9, 

Tel. 07232-8095281

Die Orangen sind ökologisch 
angebaut und nach 
der Ernte unbehandelt.

tete, sah sich die Mitgliederversammlung 
bestätigt: „Ein Baustein ist zum anderen 
gekommen. Es ist ein Privileg und auch ein 
Geschenk Gottes, dass wir dies tun dürfen“, 
erklärte Karl-Heinz Stengel und verwies auf 
den weiter großen Bedarf an Spenden und 
Ehrenamtlichen. Umrahmt von den Rem-
chinger Posaunenchören stellte Pfarrer im 
Ruhestand Hans-Martin Griesinger das Pro-
jekt unter den Segen Gottes.

Ging die Station zunächst von Gesamtkos-
ten von 1,3 Millionen Euro für Erwerb und 
umfassenden Umbau mit Aufstockung, 
Anbau, Sanierung sowie den Einbau eines 
Aufzugs aus, rechnet sie im Zuge der Bau-
kostensteigerungen aktuell mit 2,4 Millio-
nen. 625.000 Euro kommen dabei aus dem 
Landestopf nach Remchingen, worüber sich 
die beiden Landtagsabgeordneten Stefanie 
Seemann (Grüne) und Hans-Ulrich Rülke 
(FDP) beim Spatenstich sehr freuten: „Man 
merkt hier das Gespür für die Bedürfnisse 
derer, die sonst nicht gerade im Mittelpunkt 
stehen“, verdeutlichte Seemann. Der Rem-
chinger Gemeinderat stimmte zudem für 
einen Zuschuss in Höhe von 180.000 Euro. 
„Durch Ihr zielführendes und hartnäckiges 
Dranbleiben wird es Ihnen wieder mal gelin-
gen, ein segensreiches und zukunftsträchti-
ges Projekt mitten im Ort auf die Beine zu 
stellen“, erklärte Bürgermeister-Stellvertre-
ter Kurt Ebel (CDU). 

Julian Zachmann

Unsere 2. UpDate Schulung fand am Sams-
tag, 24.09.2022 mit über 50 Teilnehmenden 
aus ganz Remchingen statt. Wilferdingen 
war dieses Mal Gastgeber. Philipp Gerber 
hat uns durch den Tag geführt. Wir starteten 
mit einer genialen Lobpreiszeit. Lisa Schäfer 
nahm uns in die Geschichte von Adam & Eva 
hinein: Wie die Sünde in die Welt kam, wir 
im Zwiespalt leben und dennoch Hoffnung 
in Jesus haben dürfen. In Römer 12,21 lesen 
wir: Lass dich nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit Gutem. 
Nach einem leckeren Frühstück auf die 
Hand ging es in unsere Workshops: Kids, 
Youth & Advanced. Im Workshop „Kids“ 
(=Kinder) mit Andrea Kasper war das The-
ma „Kids welcome“. Wie können sich Kinder 
willkommen, gesehen und wohl fühlen, da-
mit sie gerne wiederkommen und von Jesus 
hören? Nach einem praktischen Einstieg 
konnten wir selbst erleben und spüren, wie 
es nicht sein sollte, bzw. wie man sich wohl- 
und willkommen fühlen kann. Herzlichen 
Dank an Andrea für die vielen wertvollen 
Tipps, Ideen und deine motivierende Art. 
Im Workshop „Youth“ (=Jugend) mit Soph-
ia Gegenheimer war das Thema Worship. 
Sophias Herz schlägt für Worship. Worship 
ist Lobpreis, Beziehung und Begegnung mit 
Jesus. Ralf Zimmermann leitete den Work-
shop „Advanced“(=Fortgeschrittene). Dabei 
ging es darum, wie Leiter und Leiterinnen 
ihr Team befähigen und stärken können. 
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden bei 
UpDate! Es ist so wertvoll immer wieder 
neue Tipps, Anregungen und 
Motivation zu erhalten. Danke 
für euren Einsatz. Gott segne 
euch!

Miriam Hirzler

Zweite UpDate Schulung

Zu Gast in Wilferdingen



36 37

Kindersport 5 Jahre bis 5. Klasse
Spaß bei Rennspielen, mit dem Ball und einer Ge-
schichte zum Nachdenken. Alle sind willkommen!
Ort:  Schulsporthalle
Zeit:  Mo, 17.00-18.00 (5 Jahre bis 2. Klasse)
 Mo, 18.00-19.00 (3. bis 5. Klasse)
Leitung:  Sonja Schaller, Tel. 0171 49 39 705,
 Ilse Dennig, Tel. 78 171

Mädchenfußball
Fußball ohne Druck zwischen 14 und 50 Jahren
Ort: Sommer:  PL, Winter: Schulsporthalle
Zeit:  Sa – nach Absprache
 Mo - nach Absprache, 20.15
Leitung:  Tanja Erb, Tel. 0175 62 55 490

Jungscharfußball 8-13 J. + Große Jungs 13-18 J.
Egal wie das Wetter ist, wir wollen Fußball spielen!
Jeder neue Fußballspieler ist willkommen.
Ort: Oktober-April: Schulsporthalle 
 Sommer:  PL
Zeit:  Sa, 13.00-14.00 (ab 8 J.), 
 Sa, 14.00-15.00 (ab 13 J.)
Leitung:  Steffen Müller, Tel. 0179 9784735
 Sebastian Walch, Tel. 79 113
 Jonathan Gaßner

Frauensport
Gymnastikstunde für Leib und Seele für Frauen 
aller Altersgruppen. Wir freuen uns über jedes 
neue Gruppenmitglied!
Ort/Zeit:  Schulsporthalle / Mo, 19-20 Uhr 
Leitung:  Elsbeth Gaßner, Tel. 72 463
Übungsleitung:  Angelika Dennig,  Gabi Dürr

Herrensport
Workout, Sport mit u. ohne Ball, auf Gottes Wort hören
Ort/Zeit:  Schulsporthalle / Do, 20.30
Leitung:  Ulrich Kammerer, Tel. 31 92 658 
 Karl-Heinz Ruf

MoKick 
Spaß am Fußball ohne Leistungsdruck - für Fußball-
begeisterte ab 16 Jahren. 

Ort/Zeit:  Kunstrasenplatz des FC Alemannia
 Wilferdingen;  Mo, 20.15
Leitung:  Stephan Groß, Tel: 36 46 346
 Andreas Dennig, Dennis Engel

                  Sport

CVJM-Bibelkreis
Gottes Wort lesen & sich darüber austauschen
Ort:  GZ 
Zeit:  So, 19.30
Leitung:  Andrea Leonhardt, Tel. 70 527,
 Reiner Böhmer, Tel. 31 47 55

Frauen lesen die Bibel
über Glaubens- & Lebensfragen
Zeit:  jeden 1. und 3. Di im Monat, 09.30
Kontakt:  Veronika Morlock, Tel. 70 274

Hauskreise für Erwachsene
Zeit:  Di, 14-tägig, 20.15
Kontakt:  Alexandra Fassler, Tel. 37 04 44
 Regine Fassler, Tel. 71931

Zeit:  Di, 20.15
Kontakt:  Christine Melder, Tel. 71 070

Zeit: Fr, 14-tägig, 20.00
Kontakt: Miriam & Ulrich Kammerer, 
 Tel. 31 92 658
 Sabine Zitt, 31 46 88

Zeit:  Do, 19.30
Kontakt:  Lisa & Thomas Schäfer, Tel. 36 40 678

Zeit:  Do, 20.00 14-tägig, 
Kontakt:  Julika & Jan Schickle, Tel. 36 444 25

Ort:  in wechselnden Wohnzimmern 
Zeit Mo, 19.30 
Kontakt:  Simone & Marc Schmidt, 
 Tel. 73 49 62

Bibel.Lifestream
gemeinsam den christlichen Glauben entdecken  
bei der Live-Übertragung aus dem Lebenshaus
Ort:  Familie Bauer, Niemandsberg 39  
Zeit Di, 14-tägig, 20.00
Kontakt:  Katrin & Peter Bauer, Tel. 36 44 24

                 Bibel- & Hauskreise

Abendgebet
Ort:  CK
Zeit:  täglich außer Mi, 19.00-19.30 
Leitung:  Dorothea Engel, Tel. 72 163, 
 Martin Engel, Tel. 70 968

Morgengebet mit anschließendem Frühstück
Ort:  CK 
Zeit:  Mi, 06.00
Leitung:  Alexander Wiesener, 
 Tel. 0160 7928319

Gebetstreff „Hallo, Mister Gott“
Wir beten für unsere Kinder, Kindergärten und
 Schulen.
Ort:  nach Absprache, 
Zeit:  Mo, 08.15 (entfällt in den Ferien)
Leitung:  Andrea Simolka-Walter, Tel. 31 48 87

Gebet für die Remchinger Jugend
Ort:  CK 
Zeit:  1. Samstag im Monat, 16.00 - 17.00
Leitung:  Martin Engel, Tel. 70 968

                      Gebet

 
Frauentreff
Zeit:  monatlich, Mo, 19.30
Kontakt:  Barbara von Gündell-Krohne, 
 Tel. 73 46 54

Aufwind für Frauen
Brezelfrühstück, Thema zu Glaubens- und Lebens-
fragen, Gemeinschaft erleben.
Ort/Zeit: GZ ; Do, 14-tägig, 09.00-11.00
Leitung:  Ilse Dennig, Tel. 78171
 Ute Thiel, Tel. 3133340

Schokoladenzeit
offenes Angebot von Frauen für Frauen, immer am 
8. abends um 8.  
Ort: siehe Homepage/Blättle 
Kontakt: Melanie Walch, Tel. 7352769

Seniorentreff
Ort/Zeit:  GZ; 1. Di im Monat, 14.30
Kontakt:  Johanna Pailer, Tel. 72 170,
 Elisabeth Schäfer, Tel. 73 344

                            Erwachsene

  

Kleine Mädchenjungschar | 1.-3. Klasse
Freunde treffen, Jesus kennenlernen, Spaß haben, 
lachen, singen, tanzen. Wir freuen uns auf dich!
Ort:  GZ 
Zeit:  Fr, 16.00-17.00
Leitung:  Janine Walch, janine.klamandt@aol.de

Mittlere Mädchenjungschar | 4./5. Klasse
Viel Spaß, spannende Bibel-Geschichten, lustige 
Spiele, singen, kochen, basteln und Überraschungen.
Ort:  GZ
Zeit:  Mi, 17.30-19.00
Leitung:  Marie-Christin Oettinger, 
 Tel. 37 022 09

Große Mädchenjungschar | 6.-8. Klasse
„footprints –Spuren hinterlassen“
Ort:  GZ 
Zeit:  Di, 18.30-20.00
Leitung:  Hanna Gaßner, Tel. 80 90 77

Kleine Bubenjungschar | 1.-4. Klasse
Erleben, was Spaß macht, und spüren, dass Gott 
dich liebt.
Ort:  GZ/PL  
Zeit:  Di. 17.30-19.00
Leitung:  Elias Bauer, Tel. 36 44 24

Große Bubenjungschar | 5.-7. Klasse
Sport, Spiel, Spannung und Abenteuer – geh mit uns 
auf Entdeckertour und finde heraus, was in Gottes 
Wort steckt!
Ort:  PL/GZ 
Zeit:  Di 18.30-20.00
Leitung:  Jonathan Gaßner
 

                        Jungschar

Teenkreis
ab 14 Jahren, Start 13.01.2023

Ort:  PL 
Zeit: Fr, 18.30, 14-tägig 
Kontakt: Justine Leonhardt, 
 Tel. 0176 20249861

sowieso
Jugendkreis 16plus
Leckeres Essen, mitreißender Lobpreis, Themen, 
die uns wirklich interessieren, und viel Zeit, um sich 
auszutauschen und gemeinsam Spaß zu haben.
Ort:  PL 
Zeit:  So, 18.30
Kontakt: Simon Dennig, Tel. 0152 5562 7082

            Jugend
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CK = Christuskirche | PL = CVJM-Plätzle  | GZ = Gemeindezentrum (Kutscherweg 13)

3736

 
Krümeltreff 0-3 Jahre
Ort/Zeit: GZ; Mo,  09.30
Leitung:  Melanie Walch, Tel. 73 527 69
 Carolin Kerres

                       Familien

Kirchenchor
Ort/Zeit:  GZ / Mo, 19.30
Kontakt:  Monika Foemer, Tel. 73 44 90

Posaunenchor  
Lobt den Herrn mit Trompeten & Posaunen!
Ort/Zeit:  GZ / Fr, 20.00 
Leitung:  Julian Daub, Tel. 01573 5687994
Obmann:  Steffen Müller

Kinderchor „Lighthouse Kids“
Ort/Zeit:  GZ/ Do, 15.00
Kontakt:  Rachel Volk, Tel. 364 6345, 
 Susanne Schrader, Tel. 312 8193

                     Musik

Aktuelle Informationen zu den Gruppen 
&Kreisen können bei den genannten Kon-
taktpersonen erfragt werden.
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Das Gemeindezentrum mit Christuskirche und Gemeinde- 
haus	befindet	sich	im	Kutscherweg	13,	das	Evangelische	
Pfarramt Im Grund 3.

Pfarramt 
Nadine Laukemann ist Mo, Do, Fr, 9-12 Uhr und Mi, 16-
18.30 Uhr für Sie da. Di geschlossen.
Tel. 71 040, Fax 70 488, www.eki-wilferdingen.de,
pfarramt@eki-wilferdingen.de

Belegung/Buchung Gemeindehaus
Alexandra Klamandt, Tel. 70597

Konten
Volksbank pur, BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE53 6619 0000 0001 0450 08
Sparkasse Pforzheim Calw, BIC: PZHSDE66XXX
IBAN: DE05 6665 0085 0000 8251 90
Sonderkonto Diakonenstelle
IBAN: DE09 6619 0000 0001 0450 24

Pfarrer   Friedemann Zitt, Tel. 71 040
Diakon   Patrick Zipse, Tel. 72 545
Kirchendienerinnen  Birgit Müller, Brunhilde Zach- 
  mann, Simone Schaller, Ilse Dennig
 
Kirchengemeinderat
Regine Fassler (stellv. Vorsitzende), Elisabeth Schäfer, 
Martin Schaller, Peter Schaller, Ulrich Kammerer, Sebastian 
Walch, Simone C. Berger, Yvonne Reindl, Patrick Zipse, 
Friedemann Zitt (Vorsitzender)

Diakoniestation Remchingen e.V.
San Biagio Platani Platz 5
Verwaltung  Gabi Reiling, Tel. 36 93 - 12
Pflegedienstleitung Britta Rawer, Tel. 36 93-13
Pflegedienstleitung, betreutes Wohnen,  
Demenz  Annette Oeder, Tel. 36 93-10 
Nachbarschaftshilfe  Katrin Bauer, Tel. 36 93-14
Wohngemeinschaften Ulrich Kammerer, Tel. 36 93-15 
Remchinger Tafel 
Kronenstr. 5,  Sigrun Leonhardt,  Tel. 370 91 58 
Kleiderstuben
Wilferdingen: Hauptstr. 5, Ulla Höfker, Tel. 37 20 37
Singen: Kronenstr. 5, Lidija Gerlach, Tel. 78 465

Kindergärten
Im Grund 3, Tel. 71 014, Leiterin Maria Scrofan
Kirchstr. 15, Tel. 71 513, Leiterin Dorothee Woyde
Gartenstr. 25, Tel. 71 619, Leiterin Heike Cyrener

Vorsitzende   Katrin Bauer, Tel. 36 44 24
  Christoph Gaßner, Tel. 80 90 77
  Lisa Schäfer, Tel. 3640678
Kassier   Sebastian Rapp
Schriftführerin  Lisa Wenz 
Beisitzer/innen  Tanja Erb
  Justine Leonhardt
  Benedikt Schaller
MK-Vertreter/innen Hanna Gaßner
  Simone Schaller
  Simon Dennig
Jugendreferent Manuel Härer, 0162 4877262   
  Manuel.Haerer@cvjm-wilferdingen.de

CVJM Plätzle-Belegung
Alexandra & Stefan Fassler, Tel. 37 04 44

Konten 
Volksbank pur, BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE65 6619 0000 0001 1800 10
Sparkasse Pforzheim Calw, BIC: PZHSDE66XXX
IBAN: DE88 6665 0085 0000 7032 22

Missionarische Dienste 
Volksbank pur BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE15 6619 0000 0001 1800 37

Spendenkonto Jugendreferent 
Volksbank pur, BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE37 6619 0000 0001 1800 29

Datenschutzerklärung
Die Evangelische Kirchengemeinde Wilferdingen unterliegt dem Datenschutzgesetz der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(DSG.EKD) und erhebt und verarbeitet personenbezogene Daten auf dieser Grundlage im Einklang mit der EU-Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO). Sie können sich an den Beauftragten für den Datenschutz der Evangelischen Kirche in Deutsch-
land (BfD EKD) wenden, wenn Sie der Ansicht sind, dass Sie bei der Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung ihrer personen-
bezogenen Daten durch kirchliche Stellen in Ihren Rechten verletzt worden sind: Der Beauftragte für den Datenschutz der 
EKD, Böttcherstr. 7, 30419 Hannover – www.datenschutz.ekd.de – info@datenschutz.ekd.de. Ansprechpartner für alle Fragen 
zum Datenschutz in der Evangelischen Kirchengemeinde Wilferdingen ist unser örtlicher Datenschutzbeauftragter: Thomas 
Speicher, Verwaltungs- und Serviceamt Mittelbaden, Telefon: 07252/945632, E-Mail: thomas.speicher@vsa-mittelbaden.de.
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CVJM- und Gemeindefreizeit am Hintersee/Berchtesgadener Land

von Samstag, 27. Mai bis Samstag, 3. Juni 2023 (Pfingstferien)

PFINGSTEN 2023 – Endlich wieder HINTERSEE!

ENDLICH wieder CVJM - und Gemeindefreizeit!

Von Samstag, 27. Mai bis Samstag, 3. Juni 2023 (Pfingstferien) wollen wir 
jung & alt, klein & groß nach Bayern, an den Hintersee fahren.

Der CVJM und die Kirchengemeinde Wilferdingen  laden Alleinstehende, 
Ehepaare, Familien mit Kindern, Teens und Jugendliche zu dieser Urlaubs-
woche ins wunderschöne Berchtesgadener Land ein.

Untergebracht sind wir im CVJM Aktivzentrum Hintersee. Das Haus ist 
vielen von uns bekannt, gute Erinnerungen schwingen in uns, wenn wir an 
vergangene Freizeiten denken. Wir haben dort schon schöne und erlebnis-
reiche Tage verbracht. Die Zimmer sind behindertengerecht und familien-
freundlich ausgebaut. Es stehen Einzel, Zwei- und Vier-Bett-Zimmer mit 
Du/WC zur Verfügung. Viele Zimmer haben Seeblick. Wir haben für diese 
Woche das CVJM Aktivzentrum komplett für uns gemietet! 

Neben Ausflügen, Wanderungen, Baden im kühlen See, Boot fahren, Wasser- 
schlachten auf dem See und Sport in der Halle werden wir gemeinsame 
Bibelzeiten und Gottesdienste anbieten. Unterschiedliche Abendangebote  
runden die Urlaubswoche ab. Eine attraktive Ferienwoche mit tollem  
Programm, gutem Essen und eine wunderschönen Gegend erwartet euch.

Für die Kinder wird parallel zu den Bibelzeiten und am Abend ein attrakti-
ves Programm stattfinden. Auch die Jugendlichen werden von einem Team 
ein erlebnisreiches Programm angeboten bekommen (Hier entstehen evtl. 
weitere Kosten).

Weitere Informationen gibt es bei Monika Gaßner Tel. 80 90 77 
Wilma & Karl-Heinz Stengel Tel. 73 44 21

Eine frühzeitige Anmeldung sichert die Teilnahme und erleichtert uns das Planen.

Freizeitpreis mit Unterkunft 
(alle Zimmer mit Du/WC),  

Verpflegung (3 Mahlzeiten), 

Gästekarte und Programm 
(ohne An- und Abreise, Ausflüge)

Erwachsene Seeseite  
– Doppelzimmer 505 €

Erwachsene Seeseite  
– Mehrbettzimmer 485 €

Erwachsene ohne Seeblick  
– Mehrbettzimmer 425 €

Erwachsene ohne Seeblick  
– Einzelzimmer 660 €

Azubi, Schüler & Studenten 18 – 26 Jahre 

- Mehrbettzimmer ohne Seeblick 380  €

Jugendliche 12 – 17 Jahre  
- Mehrbettzimmer ohne Seeblick 285  €

Kinder 6 - 11 Jahre  235 €

Kinder 3 bis 5 Jahre  100 €

Kinder bis 2 Jahre  frei

Teilnehmerbeitrag für Familien 

(mit 3 Kindern ab 3 Jahren) bitte erfragen. 

An den Finanzen soll eine 
Teilnahme nicht scheitern.

Bitte Verantwortliche ansprechen.

Anmeldeformular unter

www.cvjm-wilferdingen.de



Du bist ein Gott, 

der mich 

Sieht.
1. Mose 16, 13

Jahreslosung 2023


